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Li A*' lt*V
Die Artikel über die Schule der Zukunft oder auch die Zukunft der Schule sind
offenbar auf Interesse gestossen. Es gab wieder einmal Reaktionen, mündliche
und schriftliche. Für einen Redaktor ist es jeweils ein grosses Erlebnis, wenn
Stellungnahmen von Lesern bis zu ihm gelangen. Er weiss dann, dass seine
Zeitschrift gelesen wird, das weiss er nämlich sonst nicht, er vermutet es höchstens,
nimmt es an oder er hofft es.

Sie finden in dieser Nummer noch zwei weitere Aeusserungen zum Thema der
Zukunft der Schule. Ausserdem beginnen wir mit dem Abdruck eines längeren Artikels

in französischer Sprache über den gegenwärtigen Stand der Reformentwicklung
der obligatorischen Schulen in den westlichen Ländern Europas. Ein Thema,

das auch uns im Zusammenhang mit den Diskussionen über das Schuleintritts-
alter und den Uebertritt von der Primarschule zur Mittelschule beschäftigt.

Markus Kamber, Direktor des Schweizerischen Gewerbeverbandes

Hinleitung
Der Auftrag, einige Gedanken zur Schule der Zukunft niederzuschreiben, hat mir
mehr Mühe als erwartet bereitet. Obschon als Vertreter der Wirtschaft um
Stellungnahme ersucht, kann ich auch nicht aus meiner Vaterhaut schlüpfen, habe
zudem Schulerfahrungen als Mitglied einer Sekundarschulkommission gewonnen.
Das alles fliesst ein in meine Vorstellungen, was vielleicht insofern unkorrekt ist,
als dadurch die Gewichte der verschiedenen Beiträge zum ganzen Heft nicht
mehr richtig verteilt sind.

Legitimation
Die Wirtschaft ist oder wäre jedoch in besonderem Masse legitimiert, ihre
Vorstellungen und Erwartungen von der Schule der Zukunft zu formulieren. «In einer
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